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Gesundheitskompetenz war ein 

wesentliches Anliegen der 

Frauengesundheitsbewegung, 

lange bevor es den Begriff gab. 

  



Frauengesundheitsbewegung 

 

Selbstbestimmung 
über sich selbst und 

die eigene 
Gesundheit 

Mitbestimmung im 
Behandlungsprozess 
und der Gestaltung 
des Gesundheits-

wesens 



Expertin für sich selber sein 

• Wissen und Information 

• Stärkung 

 Was sind meine Rechte als Frau und als Patientin? 

 Wie kann ich meine Rechte durchsetzen? 

• Methoden und Fähigkeiten, sich Wissen anzueignen, 

Entscheidungen zu treffen und diese 

umzusetzen/durchzusetzen. 

 

Expertin sein = gesundheitskompetent sein 

 



Stärkung von  

Gesundheitskompetenz  

ist eine Empowermentstrategie.  





Gesundheitskompetenz ist  

kompetenter Umgang mit  

gesundheitsrelevanter  

Information. 

 
(Schaeffer, Pelikan 2017) 

 



Warum Gesundheitskompetenz 

relevant ist 
 

• Fülle an Information 

• „Fake-News“ 

• Boomender Gesundheitsmarkt 

• Mehr Optionen aber auch höhere Anforderungen 

• Gesundheitskompetenz wirkt sich auf Gesundheit aus 

• Stärken von Gesundheitskompetenz ist auch 

Erhöhen gesundheitlicher Chancengerechtigkeit! 

 

 



Definition von 

Gesundheitskompetenz 
 

Gesundheitskompetente Frauen und Männer sind meist in  

der Lage, Informationen 

 

• zu finden, 

• zu verstehen, 

• zu beurteilen und 

• anzuwenden. 

 

 

(https://oepgk.at/die-oepgk/einfach-und-kompakt/) 

 



Ziel von Gesundheitskompetenz 

„… Urteile fällen und Entscheidungen treffen zu  

können, die ihre Lebensqualität während des  

gesamten Lebensverlaufs erhalten oder verbessern.“  
(Sørensen et al. 2012) 

 

„… informierte Entscheidungen zu treffen, die in  

Einklang mit ihren Wünschen und Werten stehen.“ 
(Sladek/Groth 2013) 

 









www.testosteron.de 



Gesundheitskompetenz als relationales 

Konzept 

(Parker 2009) 



Wer braucht Gesundheitskompetenz? 

• Individuen 

Patientinnen und Patienten 

Fachpersonen 

• Organisationen 

• EntscheidungsträgerInnen 

 
 



…und welche? 

(Nutbeam 2000) 



 

 

 

• FEM, FEM Süd und Frauengesundheitszentrum 

• Kurse für Migrantinnen, Seniorinnen, Frauen mit 

chronischen Krankheit 

• Kurse und Methodenhandbuch Fachpersonen 



Kurse für Frauen  

• Ernst genommen werden / Das österreichische 

Gesundheitssystem 

• Gespräch mit ÄrztInnen: in kurzer Zeit gute Informationen 

bekommen 

• Informationen zu meiner Krankheit finden / Qualität von 

Gesundheitsinformationen 













Pionierinnen mit Durchblick 



Entwicklung und Verbreitung von Tools 



Angebote für Fachpersonen im 

Gesundheitswesen 



ÖPGK 

 

• Mitgliedschaft mit 2 Maßnahmen 
 Gesundheitskompetente MitarbeiterInnen 

in den Gesundheitseinrichtungen der VAEB 

Geschlechtergerechte evidenzbasierte 
Gesundheitsinformation 

• Mitglied im Kernteam 

• Mitglied der Arbeitsgruppe Gute 
Gesundheitsinformation Österreich 
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